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GroBe, helle Räume: Die Kinderkrippe des Unternehmens Infectophann in Heppenheims Weststadt hat ihre Arbeit aufgenommen. Insgesamt stehen zehn Vollzeit- und fünf 
"Sharing"-Plätze zur Verfügung. BILD-IGIEl 

Infectopharm: Seit kurzem gibt es die Einrichtung für die Betreuung von Kindern unter drei Jahren 

Neue Kinderkrippe at I 

ihre Arbeit aufgenommen� 
I 

HEPPENHEIM. Die Kinderkrippe von Vielmehr gibt es die Möglichkeit, die sogenanntes "Toy Talk" (Engli ch ung für Kinder wlter drei Jahren an­
lnfectophann ("Inki") an der Von­ Betreuung individuell nach den je­ für die Kleinsten), musikalische bietet, und dem Kreisverband des 
Humboldt-Straße hatvor kurzem ih­ weiligen Bedürfnissen auszurichten. Frühförderung, künstlerisches Ge­ Roten Kreuzes wollte man eigentlich 
ren Betrieb aufgenommen. Insge­ So kommt es auch, dass der Preis für stalten, sinnliche und körperliche eine große, gemeinschaftlich betrie­
samt zehn Vollzeit-Plätze für Kinder die Krippe unterschiedlich ausfällt: Erfahrung, naturwissenschaftliches bene Einrichtung schaffen. Die Stadt 
bis drei Jahr n stehen zur Verfü­ je nach Länge und Häufigkeit der Entdecken und tiergestützte Päda­ wäre mit im Boot gewesen. 
gung; dazu kommen bis zu fünf Aufenthalte. Leiterin Iris Schmidt gogik. Für letzteres wird demnächst Doch es kam anders, als gedacht. 
"Sharing-Plätze". Vier Betreuerin­ rechnet die Kosten aus, die jeweils eine Schildkröte das Team ergänzen. Das Rote Kreuz hat sein Engagement 
nen kümmern sich um die Kinder. für die Eltern anfallen. Sie ist unter Schildkröten bieten sich, so war von in diesem ektor aufKreisebene ein­

Auch wenn "Inki" natürlich vor Telefon 06252/958699 zu erreichen. Erzieherin Iris Schmidt zu erfahren, gestellt w1d der Krümelkinderkreis 
allem mit Blick auf die Mitarbeiter "Inki" ist im Neubau der Firma schon deshalb an, weil sie keine Al­ hat nun einen langfristigen Mietver­
des Pharmauntemehmens aus der untergebracht, mit dessen Errich­ lergien auslösen. trag in frisch renovierten Räumen an 
Taufe gehoben wurde, legt man tung vor zwei Jamen begonnen wor­ der Darmstädter Straße (wir haben I�doch großen Wert darauf, dass es den war. Der Raum ist groß, hell und Hohe Anlaufinvestitionen berichtet) . 
sich um eine öffentliche Krippe han- von Licht durchflutet. Ein kleiner Infectopharm hat sich die Kinder­ Die Stadtwiederum will selbertä­
delt. "Wenn die Einrichtung mal voll Garten ist da und ein separater krippe einiges an Anlaufinvestitio­ tigwerden: Im ehemaligen Kataster­
ist kann es sein, dass wir eine be­ Schlafraum mit kleinen Matrazen. nen kosten lassen: mehr als 250 000 amt an der Karlstraße soU eine städ­
stimmte Zahl von Plätzen für unsere Kooperationspanner ist die bundes­ Euro für den Neubau mit Außenan­ tische Betreuungseintichtung für 
Mitarbeiter reservieren; aber das ist weit tätige, gemeinnützige PME Fa­ lage sowie 80000 Euro für Einrich­ Kinder von null bis drei Jahren ent­
derzeit nicht der Fall" sagt Monika milienservice GmbH. PME ist aufdie tung, Personal- und Organisations­ stehen, ergänzt durch den Ketteler­
Zöller, die zusammen mit ihrem Vereinbarkeit von Berufund Familie kosten. Auchzum laufenden Betrieb Kindergarten und der Stadtjugend­
Mann Manfred Inhaberin von In­ spezialisiert und übernimmt die steuert das Unternehmen einen Teil pflege. Hierkönnen die Kinder einen 
fectopharm ist. Trägerschaft und somit auch die Or­ bei. Großteil von Kindheit und Jugend 

Das Angebot ist umfassend: ganz­ ganisation von "Inki" . Die Idee, sich in diesem Bereich verbringen, von der Zeit vor der Ein­
jährige Öffnungszeiten von 7.30 bis Und PMW ist für das pädagogi­ zu engagieren, ist bei dem Unter­ schulung (Kindergarten) bis zu den 
17.30 Uhr mit Frühstück, Mittages­ sche Konzept zuständig. Dazu gehö­ nehmen schon länger gewachsen. beliebten Ferienspielen (Stadtju­
sen, Zwischenmahlzeiten und ren der Aufbau emotionaler, sozialer Ursprünglich war an eine andere Ko­ gendpflege). 
Abendbrot. Dabei ist klar, dass kaum lmd interkultureller Beziehungen, operation gedacht worden. Zusam­ Da haben die Verantwortlichen 
jemand sein Kind Tag für Tag zehn frühe Erziehung zur Selbstständig­ men mit dem Krümlekinderkreis, bei lnfectopharrn umgedacht und 
Stunden aus dem Haus geben wird. keit, Au bau der Sprachkompetenz, der seit mehr als zehnjahrenBetreu- "Inki" ins Leben gerufen. fs 
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